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Geld

Sie …
erweitern Ihre Kompetenzen im Umgang mit Geld.

vergleichen Möglichkeiten des Zahlungsverkehrs.

untersuchen Ursachen der Verschuldung und beurtei-
len mögliche Gefahren.

Grundlagen der Wirtschaft

Sie …
verstehen den einfachen Wirtschaftskreislauf.

verstehen die Bedeutung der Güter zur Bedürfnis-
befriedigung.

untersuchen die Begriffe Wohlstand und Wohlfahrt.

Konsum

Sie …
kennen die Rechte und Pflichten der
Kaufvertragspartner.

unterscheiden die wichtigsten Kaufvertrags- und
Konsumkreditarten.

reagieren richtig bei Störungen im Ablauf von
Kaufverträgen.

Thema 3

Geld und Konsum

Durch Ihre Arbeit verdienen Sie Ihr eigenes Geld und wer-
den von der Wirtschaft als Konsument umworben. Aus
einem riesigen Angebot unserer Konsumwelt müssen Sie
eine Auswahl treffen.
Sie beschäftigen sich mit den volkswirtschaftlichen
Grundlagen und lernen Ihre Rechte und Pflichten als
Konsument kennen.
Sie werden sich Ihrer Konsumbedürfnisse bewusst, setzen
Prioritäten und beurteilen die Folgen Ihrer Entscheide. Sie
erweitern Ihre Kompetenz im Umgang mit Geld.

13 Wochen/39 Lektionen

4 Wochen/11 Lektionen

Spezieller Blickwinkel Nachhaltigkeit

Arbeitstechnik

Informations- und Recherchiertechnik

Projektmanagement

Präsentationstechnik

Reflexionsfähigkeit

Lern- und Prüfungsstrategien

PC-Kenntnisse

Problemlösungstechnik

Selbstverantwortung

Teamfähigkeit

Elementare
Sprachverwendung

Selbstständige
Sprachverwendung

Kompetente
Sprachverwendung

Sie können Texte zu einem
Thema nach gewünschten
Informationen durchsuchen.
Sie können einfache
Grafiken der verschieden-
sten Darstellungsart lesen
und verstehen.

Sie können sich über einfa-
che Sachverhalte beschwe-
ren.

Sie können Formulare aus-
füllen.

Fakultative Sprachinhalte
Kaufgespräch führen, Werbetext verfassen, Zeitungsartikel lesen, Leserbrief

Fakultative Lerninhalte
Politische, gesellschaftliche und kulturelle Ereignisse, Freizeitverhalten, Mode, Budget, Oekologie im
Konsumverhalten, Beeinflussung durch Werbung, Konsumentenschutz,

3 Lehrjahre
1. Lehrjahr/Thema 3

Ethik Ökologie Kultur Recht Identität Sozialisation Wirtschaft Politik Technologie

1.3

Sozial- und Methodenkompetenzen

Sprachkompetenzen

Norm

Rezeption
Hören/Lesen

Produktion
Sprechen/Schreiben

Interaktion
Gespräch/Korrespondenz

Konkretisierte Bildungsziele

Lernziele

Sie können …

Sie können über ein speziel-
les Thema aus dem eigenen
Erfahrungsgebiet schriftlich
berichten und dabei persönli-
che Ansichten und Meinun-
gen ausdrücken. Sie können
eine vorbereitete Präsentation
überzeugend vortragen.
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Sie können Nomen, Pronomen und Adjektive korrekt deklinieren.

für Barzahlung, Zahlungsaufträge, EC-, Kredit-,
Kundenkarten und E-Banking die Unterschiede
bezüglich Anwendung und Sicherheit nennen.

vier Ursachen privater Verschuldung junger
Erwachsener beschreiben.

die Begriffe Bruttoinlandprodukt (BIP) und
Volkseinkommen (VE) definieren.

die Bedeutung der Produktionsfaktoren Boden,
Arbeit und Kapital beschreiben.

Grundbedürfnis, Wahlbedürfnis, Individualbedürfnis
und Kollektivbedürfnis unterscheiden.

Produkte den Güterarten zuordnen.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

den Ablauf eines Kaufvertrags beschreiben.10.

den erweiterten Wirtschaftskreislauf aufzeichnen.

die Rechtswirksamkeit der einzelnen Kaufvertrags-
schritte beurteilen.

je einen Vor- und Nachteil der Finanzierung durch
Barkauf, gewöhnlichen Kreditkauf und Leasing auf-
zählen.

8.

9.

drei Forderungsmöglichkeiten bei mangelhafter
Ware aufzählen.

12.

die rechtlichen Möglichkeiten bei Lieferverzug und
Zahlungsverzug aufzählen.

11.

Preisbildung, Betreibung


